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WIE STELLEN WIR VOR 
MIT DIESEM BEGRIFF? 

WIE IST ES MIT 
MOBILITAET VERBUNDEN? 
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Warm-Up: Diskussion 
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Quelle: https://pixabay.com/de/autobahn-stau-baustellenstau-pkw-1338440/ 

Feinstaub 

CO2 

Lärm 

Nov-24 



Nov-24 7 



Agenda  
Nachhaltige Mobilität 

8 

Verkehr und Umwelt 

Nachhaltige Verkehrsträger 

Verkehrsträgervergleich 

Maßnahmen für einen nachhaltigen Güterverkehr 

Diskussion 



Nov-24 9 



Verkehr und Umwelt 

Status Quo: 

• Güterverkehr = umweltschädlichster 
Bereich der Logistik  

• am sichtbarsten für Gesellschaft   
vor allem mit Lkw wird Lärm, Stau, 
Luftverschmutzung und 
Umweltbelastung assoziiert 

 

Ausblick: 

• Internationaler Güterverkehr nimmt zu 
 zunehmende Transportdistanzen 

• Bis 2050: 
• + 57 % Transportaufkommen  

• + 55 % Anstieg der Lkw-Transporte 
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Quelle: https://pixabay.com/de/autobahn-pkw-lkw-verkehr-stau-171006/ 
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63% 
15% 

22% 

verursachte Treibhausgase 
nach Verkehrsträger in 

Deutschland (2010) 

Lkw

Bahn

Binnenschiff

Quelle: UBA (2012)  

23 % der globalen CO2 Emissionen sind auf Transportbereich zurück zu führen 
(2005)  30 % in OECD Ländern 

3,3% 

9,9% 

8,5% 

23,2% 

55,1% 

verursachte Treibhausgase nach Branche in 
EU-28 (2014) 

Abfallmanagement

Landwirtschaft

Industrieprozesse und Produktnutzung

Transport (inkl. internat.
Flugverkehr)

Kraftstoffverbrennung und flüchtige
Emissionen von Treibstoffen (ohne
Transport)

Quelle: Eurostat (2016)  



Treiber für eine nachhaltige 
Entwicklung 

• Anstieg der Energiekosten 
• Abhängigkeit von Erdöl 
• Anstieg des Transportvolumens 

 

• Engpässe in der Infrastruktur 
• Anstieg des Transportvolumens 
• Stau 

 

• Politischer Druck 
• Steuern, Internalisierung externer 

Kosten, Emissionsgrenzen 
 

• Öffentlicher Druck 
• Geringere Toleranz bezüglich 

Mobilitätseinschränkungen und 
Umweltverschmutzung 

• Besonderer Einfluss auf 
Transportbranche 
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Treiber für eine nachhaltige Entwicklung - 
Weißbuch der Europäischen Kommission 2011 

Erdöl- Abhängigkeit 

Steigendes 
Transportvolumen 

Treibhausgase  

Multimodalität* 
/modal shift 

Steigende Nachfrage 
nach nachhaltigen 
Verkehrsträgern 

* Transport von Gütern bei dem zwei oder mehr 
Verkehrsträger zum Einsatz kommen 
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Ziele für Verkehrsverlagerung (Modal Shift) 

2030: 30 % vom Straßenverkehr > 300 km auf Schiene/Binnenwasser 

2050: 50 % vom Straßenverkehr >300 km auf Schiene/Binnenwasser 

 Schiene & Binnenwasser sind als nachhaltige Verkehrsträger anerkannt!  



Green logistics 
Ziele 

Nachhaltige 
Mobilität 

ökonomisch 

ökologisch sozial 
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- Bewusstsein 
- Lebensqualität 

- Kosten 
- Unproduktivität 

- Emissionen 
- Ressourcen-  

konsum 

„…umweltfreundlich 
und sozialverträglich 
aber auch finanziell 
tragbar“ 
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Was macht einen nachhaltigen 
Verkehrsträger aus? 

• Aktuell Fokus auf ökologische und ökonomische Einflussbereiche 
• CO2 Emissionen 
• Transportkosten 

• Möglichkeit zur Kostenreduktion/Erlössteigerung 
• Umweltschutz als Nebenbedingungen - Marketing 

 

Weitere Beurteilungskriterien sind notwendig:  
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Ökologische 
Einflussbereiche 

• Emissionen 

• Flächenverbrauch – 
Wegekosten 

• Lärm 

• Spezifischer 
Energieverbrauch 

Soziale 

Einflussbereiche 

• Verkehrssicherheit 

• Arbeitsbedingungen 

Ökonomische 
Einflussbereiche 

• Transportkosten 

• Externe Kosten 



Ökologische Einflussbereiche 
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Flächenverbrauch/ Wegekosten 

Quelle: PLANCO Consulting & Bundesanstalt für Gewässerkunde 2007 

Spezifischer Energieverbrauch 

Quelle: via  donau 

Die Verbesserung der Infrastruktur 
der gesamten Donau würde                      
rund 1,2 Mrd. EUR kosten 

dies entspricht den 
Errichtungskosten von NUR rund 50 
Straßenkilometern 

Ein Binnenschiff kann eine 
Tonne Ladung bei gleichem 
Energieverbrauch beinahe 
viermal so weit 
transportieren wie ein LKW 
 



Soziale Einflussbereiche 

Verkehrssicherheit 
• Binnenschiff ist im Vergleich zu Bahn und Lkw am sichersten 

• Hohe Sicherheitsstandards 

• Geringe Unfallkosten 

• 80% der Gefahrguttransporte in Europa mit Binnenschiff durchgeführt 

 

Arbeitsbedingungen 
• Binnenschiff: lange Aufenthalte auf Schiff  lange Arbeitszeiten 

• Bahn:  
• Schichtbetrieb  geregelte Arbeitszeiten 

• Personenverkehr vorrangig am Tag  Nachtarbeit 

• Lkw:  
• Lange und unregelmäßige Arbeitszeiten 

• Termin- und Zeitdruck  Nicht-Einhaltung der Lenk- und Ruhezeit 

• Fernverkehr: Abwesenheit von zu Hause  
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Ökonomische Einflussbereiche 

Transportkosten  
• Wichtigster Faktor im 

wirtschaftlichen Vergleich 

 

• Einflussfaktoren: 
• Transportmenge - Auslastung 

• Transportdistanz 

• Transportiertes Gut 

 

• Sinkende Transportkosten bei 
zunehmender Transportdistanz bei 
allen Verkehrsträgern 

 

• Transport je Tonnenkilometer mit 
Binnenschiff am günstigsten 
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Externe Kosten 

Quelle: PLANCO Consulting & Bundesanstalt für Gewässerkunde 2007 
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Verkehrsträger Straße 
Verkehrsträgervergleich 

Transportgeschwindigkeit 

Flächendeckung 

Netzbildungsfähigkeit 

Flexibilität 

Technischer Fortschritt 

Geringe Nutzungskosten  

Steigende Kosten 

Zeitliche Einschränkungen  
Fahrverbote 

Umweltaspekte (CO2-Ausstoß, 
Lärm, Unfälle,…)  
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Verkehrsträger Schiene 
Verkehrsträgervergleich 

Schnelligkeit 

Massenleistungsfähigkeit 

Berechenbarkeit 

Sicherheit 

Transportpreis 

Umweltaspekte (CO2-Ausstoß) 

Grenzüberschreitungen 
schwierig 

Flexibilität 

Sendungsverfolgung 

Energiekosten  
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Verkehrsträger Wasserstraße 
Verkehrsträgervergleich 

Niedrige Transportkosten 

Massenleistungsfähigkeit 

Umweltfreundlichkeit 

Sicherheit 

Transporthäufigkeit - 24 h 
Einsatzbereit  

Niedrige Infrastrukturkosten 

Abhängigkeit von 
Fahrwasserverhältnissen 

Niedrige 
Transportgeschwindigkeit 

Geringe Netzdichte – Vor-
/Nachlauf notwendig  
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Vorteile/Nachteile durch 
Kombination der Verkehrsträger 

• Spezifische Vorteile der Verkehrsträger nutzen 

• Nachteile der Verkehrsträger minimieren 
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Verkehrsträger Stärken Schwächen 

Straße • Hohe Netzdichte 
• Schnelligkeit bei kurzen 

Transportstrecken 

• Niedrige Transportvolumina 
• Hohe externe Kosten 

Schiene • Geringe Umweltbelastung (CO2, 
Schadstoffe, Lärm) 

• Dichteres Netz (Vergleich 
Wasserstraße) 

• Günstig & schnell auf mittlerer 
Transportstrecke 

• Geringe Netzdichte als Straße  

Wasserstraße • Niedrige Transportkosten und 
geringe negative Effekte bei hohen 
Volumina 

• Transportdauer 
• Netzdichte 
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Förderung eines nachhaltigen 
Güterverkehrs 

• Transportpreise 

• Alternative Treibstoffe 

• Verkehrsverlagerung 

• Verbesserung bestehender Verkehrsmittel oder Entwicklung 

neuer Verkehrsmittel 

• Verkehrsträgerkombination 

• Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) 

• neue Geschäftsmodelle 
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Best Practice Beispiele 
nachhaltiger Güterverkehr 

• DHL GoGreen 
• Ausgleich der durch Transport verursachte CO2-Emissionen 

• Gegen Aufpreis „klimaneutral“ versenden 

• Investition in Klimaschutzprojekte  

 

• Grüne Erde 
• alle Sendungen werden CO2 neutral zugestellt  CO2 Emissionen werden 

durch Unterstützung von Klimaschutzprojekten kompensiert 

• 2014: 85.800 Sendungen (Briefe, Werbung, Pakete) wurden CO2 neutral 
zugestellt 

 

• ImagineCargo 
• Nutzung von Bahn und Radkurieren für Expresslieferungen in AT, DE, CH 

• Kann von Privatpersonen und Unternehmen genutzt werden 
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